
ne ſ d b 10 er Sprengſtoff Munition und Waffen ihren e Sie grfenthakt hatten insbeſonI dere au e ſein n Staaten ſelbſt
tet die d e un Umge ung Von dem Rechte noch weitere kriegswichtige Betriebe Die näheren Veſtimmungen über die Anmeldung ſind den

en Halle den 22 Mit i n r c i rve on de n t Sendung von ogen nien über Anmeldung deret Mitbürger e re T befreien hat die I Zonvoſorperungen bei die in eingehender Weiſe Aufklärung
inleve v Rrie rauch gemacht gebenHelfet die Vorräte ſtrecken 3 Gibt ein hiernach von der Meldepflicht Befreiter ſeinef Tätigkeit auf oder wechſelt er ſeine Beſchäftigungs

Bekanntmachung e ſo vat er C ſpäteſtens z daran e In d ſtri e ReichshofWer entbehrliche Kleidungsſtücke Wäſche Uniformen Werktage im Städtiſchen Arbeitsamt Salzgrafen Jn der geſtrigen Generalverſammlung im Rei
e W ſtraße 2 verſönlich zu melden und die für die Aus erſtattete der Vorſitzende Herr Stadtrat Grote den Geſchäftsr Schuhwaren hat liefere ſie entgeltlich oder unentgeltlich füllung der Meldekarte erforderlichen Angaben zu bericht für 1916 Es heißt darin Die Gebiet hie

ns ge en Wert m er ren am ren i deſſen ſich ſchon im Jahre 1915 bemerkbar machte hat nicht nurAltkleiderverwertungsſtelle der Stadtgemeinde Halle an riftit h Wohnor nis olgen a W angehalten ſondern ſo ſtark zugenommen daß es uns nicht
i Leipnger nehe 17 Ferner 3955 eceeeeenceceeeeeccaceceeeeeeeeeeeekelt 2 Kergütung zu erhalten Das Kreditgeſchä weg intlicher Dort werden dieſelben desinfiziert für den Gebrauch en T irre e er feteee ruhigen Bahnen und eine Reihe unſerer Schuldner bean

er Ge jergeſtellt und dann gegen Erſtattung des Erwerbspreiſes Anberdem hat der Arbeitgeber wenn ein bisher ſpruchte die ihnen zur Verfügung ſtehenden Kredite nicht
ten für md der entſtandenen Unkoften ohne Gewinn an die minder von der Meldeoflicht Vefreiter ſeine Tätigkeit bei ihm Unterhielt vielmehr Guthaben bei uns Selbſt dre vierte
eil der zemittelte Bevölkerung abgegeben aufgibt dies ſpäteſtens am dritten darauffolgenden j Und fünfte Kriegsanleihe vermochte nicht den Geldzuflu

e Der Magiſtrat der Stadt Hane D e c c cSo dä im Reichs ats rſeinem r n r der unmittelbare Bei e gen R di h Wegener e rbenſo enti t Porgeſetzte die Mitteilung zu machen tragt dagegen ſind bis 31 Dezember weitere 3477enlt h en 2 len 9 r er r See e gurſcgegeh tmmener ſeine bisherige Tätigkeit auf oder ägt 25 825breiter Hilfsdienſt wechſelt er ſeine Beſchäftigungsſtelle oder ſeine Woh re n r n tter Auf Grund der hiermit in Bezug genommenen Bundesrats nung ſo hat er dies ſpäteſtens am dritten darauf in iirtliche 7 ne i dert Vemg folgenden Werktag dem guſtändigen Einberufung ſich ein Reingewinn von 18 102 Mk Hiervon wird die Verführung es S 7 de Geſedes ber den vaneiardiger giiſedienſt ausſchuß mitzuteilen Dabei iſt ſeine neue Tätigkeit teilung eines Gewinnanteils von 4 Prozent vorgeſchlagen
denen wird folgendes beſtimmt Beſchäftigungsſtelle oder Wohnung anzugeben Nach Abzug von 6120,40 Mk für 10 Prozent Zuweiſung zum

en die I Alle nicht mehr landſturmpflichtigen männlichen Deut III Mit Gefängnis bis zu drei Monaten oder mit Geldſtrafe Rücklagekonto für vertragsmäßige Vergütung an den Vor
einge ſchen welche in der Zeit nach dem 30 Juni 1857 und vor bis zu 600 Mark wird beſtraft wer bei der Meldung ſtand und für Sitzungsgelder an den Aufſichtsrat verbleiben

ſich der dem 1 Jannar 1870 geboren ſind und in Halle ihren wiſſentlich unwahre Angaben mackt noch 381210 Mt die auf Verfügungstonto zurückgeſtellt
lich be Wohnort haben werden aufgefordert ſich perſönlich oder Mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark oder mit Haft wird werden ſollen Vom Verfügungskonto haben wir dieſes Jahr
innere ſchriftlich bei unterzeichneter Stelle in folgender Weiſe beſtraft wer die vorgeſchriebenen Meldungen oder Mit für zweifelhafte Forderungen 5000 Mk entnommen Die
immer zu melden reilungen ſchuldbaft unterläßt Gewinnverteilung ſtellt ſich alſo wie folgt 8169,50 Mkntlich a Die Hilfsdienſtpflichtigen die ſich perſönlich melden HSalle den 21 März 1917 Der Magiſtrat 4proz Gewinnanteil auf 204 238,70 Mk Geſchäftsguthaben

e la r wer r 2810,20 Mk J an den S e Mk Siüunger r Meldekarten erforderlichen Angaben im gelder an den Aufſichtsrat 1810 Zuweiſung zum Rückdie J ſchen Arbeitsamt Salzagrafenſtraße 2 einzufinden und Städtiſcher Eierverkauf ß lagekonto 10 Prozent vom Reingewinn 3812,10 Mk Zu
zeichen und zwar Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule Freitaz weiſung zum Verfügungskonto zuſammen 18 102 Mki de e n t t M t t Den Ja F Teechtegen die Nummern der Lebensmittel De de Wie Saſa lthefſet 533 r
ind daß z r s mittel gegangen mi nteilen die Geſam umme rugden die r und 1861 am 26 Märs 1917 Zeit 1 ſcheine 10 001 18 000 von 12 Uhr vormittags 3859 800 Mk Die Vorſchläge der Verwaltung wurden ge
e e tie e m 190 an Man on goit 2 San To o van 8 Uhr nachtnittnge vie ne e e e et wehen arg See mere

e und S ermeiſter Riediger wurden dur uruf wiederdarauf die Dbrniege To und 1855 am 28 Märs 1917 Zeit 1 Für den Kopf des Haushalts werden zwei Eier ab gewählt An Slelle des Herrn Tiſchlermeiſters ndorf

n durch W 6 Uhr veger Jl ſern r r das Stück e eſeeent Fzuſmann r Wo Erhöhung desJ de Jahrgänge 1866 und 1867 am 29 Märs 1917 Zeit 1 t ulegen eſchäftsanteils von 2 au wurde anaeger e w Uhr nd M anligrr V e bers man abge rn Trup ge 1868 1869 am 30 Märs 1917 Zeit 1 Zähltes vor allem Kupfer bereit enu Ents w Udrnedienſtyſ tigen die h ſchriftlich weld Umtauſch nur innerhalb drei Tagen Wie er den Engländern mitſpielte

efun ich meldenten af wollen haben bis zum 30 Märs 1917 die Meldekarte Vor dem Kompagnie Abſchnitt der 11 Kompagnie desden de die ſie an den obengenannten Tagen zu den ange Anmeldung von Auslandsforderungen Jnfanterie Regiments Nr befand ſich ein Hohlweg in
erduner gebenen Stunden im Städtiſchen Arbeitsamt Sals Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 16 Dezember Liner Entfernung von 80 00 Metern der zeitweiſe von

grafenſtraße 2 in Empfang nehmen können ordnungs 1916 R G Bl 1400 und der Ausführungsvorſchriften vom 23 ſtärkeren engliſchen Patrouillen beſetzt war Zur S ng
rekect r e Februar 1917 R G Bl S 183 ſind die auf Geld lau des e athe a e e er

an das mnt zavafen 2 tenden Forderungen gegen das feindliche Aus in ein Granatloch vorgeſchickt das Ungeſa vomeinzuſenden Iiand welche bereits vor Ausbruch des Krieges Hohlwege ab lagßte E Von der Aufnahme in die Rachweiſungen der Hilfsdienſt mit dem betreffenden Lande entſtanden ſind Schließlich galt es auch mal einen guten Fang zu machen
pflichtigen und von der Meldepflicht ſind ausgenommen bis zum 15 April 1917 bei den von den Landeszentralbehörden So ging am 20 Juli nachmittags Unteroffizier Thiemicke7 e ging vug an T e r rer T in wen de Sande en e t r ſind V aus Halle vor um den Hohl abzu n Seine LeuteC g u ändig im up ufe ind tieſen ndelskammern als Anmeldeſtellen timmt m echenddie der in Reichs Staats Gemeinde oder Kirchendtenſt Anzeigenteil der vorliegenden Nummer fordert die Handels m r Drhagg der r r re ehe a

t W 2 in der öffentlichen Arbeiter und Angeſtelltenverſiche kammer Halle alle zur Anmeldung von Forderungen Vervpflichtete die Engländer hier einen Graben anlegen wollten Sofort
ag eins rung auf umgehend unter Angabe der feindlichen Staaten und be chickte der Unteroffizier Meldung an die Kompagnie dieverdutzt 7 e oder Avpotheker r ſten für welche Forderungen beſtehen Meldebogen bei v rere Freiwillige nter Füheung der Vi Pugehele

s in orſtwirtſchaft ihr zu beſtellenen 5 in der See oder BVinnenfiſcherei Als feindliche Länder im Sinne der Vorſchriften ſind anzu Wiebach aus Deſſau zur et vorſchickte Gerade
Vollen in der See oder VBinnenſchiffahrt ſehen alle mit Deutſchland im Kriege befindtichen Länder deren zur rechten Zeit kamen ſie denn ſchon hatten die Engländer

oh 7 im Eiſenbahnbetrieb einſchl der Klein und Straßen Kolonien und auswärtige Beſitzungen ſowie auch die beſetzten ſich gut in die Erde eingegraben Ein jeder von den ern
en di hahnen Gebiete auch Forderungen gegen Belgien gegen Polen uſw nahm ſich einen Tommy aufs Korn und auf ein Zeichen hinwir tn 8 auf Werften ſind ſonach anzumelden Als im feindlichen Ausland anſäſſige eröffnete man das Feuer Fahnenjunker Kniep aus Glatganz im 9 in Berg und Hüttenbetrfeben Schuldner ſind ſolche anzuſehen die dort beim Kriegsausbruch l in Schleſien der einen günſtigen Platz zur Beobachtung inne
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aber auch daß er vielmehr gebeiten muß am der un
ch viel entbehren kann

Weltgeſchichte ſeit der Völker

von Geh Rat Theodor Lindner
Profeſſor an der Univerſität Halle

Der letzte Band der Lindnerſchen Weltgeſchichte liegt
nunmehr vor und damit kommt ein Werk zum Abſchluß das
in ſeiner Art einzig daſteht Einzig inſofern als der Ver

liche nicht ihren bloßen Schein auf die Kraft die hinter

Las gu der e v J W 2 er e undv 7 war nicht ro ewalt ſondern abgemeſſen und erch Wie wanderung wogen denn ſie diente höheren berechtigten Zwecken Aller
dings war es eine Erbſchaft früherer Zeit wenn Bismarck
eine gewiſſe Neigung hatte auch mit polizeilichen Maß
regeln den Gegner zu treffen und da iſt er ſtets geſcheitert

Das iſt eine ſo knappe und zutreffende Charakteriſtik für
Bismarcks innerpolitiſches Wirken daß man ſchwerlich eine
beſſere zu finden vermag Und Lindner ergänzt ſte dann noch

v ar den ne on e S W und r indem er ein wenig ſpäter ausführtnur unter von ſeiner in deren treuer Mitarbeiun 118 die Widmung ein bleibendes Denkmal ſetzt Die einheitliche Die Mittel mit denen er ſeinen Zielen nachgingnahm er wo ſie zu finden waren Er fragte nach dem ErWenn auch die Zeit jetzt ernſt und ſchwer folg nicht nach der Weiſe Sogenannte Grundſätze vonVoll Schmerzen und Entſagnng iſt
Wenn auch durch Lug und Trug

Bearbeitung hat dem Geſchichtswerk Lindners ein ſtarkese dieſes erſönlichkeits Gepräge gegeben das ſich im letzten Bandeu allem r vornherein unverrückbare Normen des Handelns erachteteſollten J Gehemmt des Geiſtes Flug a e u d ung r a der Praktiker für felbſtgeſetzte Hinderniſſe Jmmer war er
aß hin Nur Arbeit Mut und klares Denken wart die Darſtellung eines Mannes gibt der mitten in bereit den Weg zum Ziele zu ändern oder Kompromiſſe zu
haben Wird bald uns beßre Zeiten ſchenken i t z elmittel O S dem Zeitgeſchehen ſtand und deſſen ſtarkes und lebendiges lege g e dunr Jei W n ven Patrie

h enger 119 gruben Nicht chng innere Parteinatme für und gegen die hat ſie alle gebraucht aber auch dekämpft mit allen geam um Strömungen der Zeit bleiben konnte Und dennoch iſt Lind wechſelt und ſich keiner untergeordnetAuf deinem Lebenswege begegnet dir mancher der durch ner nicht in dem Sinne Parteimann wie etwa Treitſchke es r
Eigenheiten ſeines Weſens Mißfallen bei dir erregt nicht ſelten
gibſt du abfälligen Bemerkungen über ihn Ausdruck Einbildung
und Stolz redeſt du ihm nach Das aber vielfach zu Unrecht
Suche ſeinen Verkehr prüfe ſeine Geſinnung und dann bilde dir
rin Urteil Vom Gegenteil deiner Vorſtellung wirſt du oft über

Für den Gegner kannte der Gewaltige keine Scho
nung er bekämpfte ihn bis zur Vernichtung bis zum Stoß
ins Herz er konnte ein furchtbarer Feind ſein Aber das
war wieder das Große ſobald er ſeinen Zweck erreicht hatte

war Deutſches Empfinden und
Liberalismus nimmt ihm nicht die Objektivität des
Hiſtorikers Unſeren Leſern iſt ſeine Darſtellungsgabe nicht
fremd mit der er als geſchätzter langjähriger Mitarbetter

eihe
der Sieger zur Verſöhnlichkeit bereitſſor gengt werden der Saale Zeitung in ſcharf umriſſenen Linien ſtets das war pheeh4 Paul Hohmuth Weſentliche den Kernpunkt einer Frage heraus Jrn dieſe kurze Charakteriſtik drängt ſsg das Weſen und

eihe zu g weiß und dieſer Vorzug iſt in der knappen Dar Wirken des Mannes zuſammen der ſeiner Zeit ſeinen Stemeben eſefrüchte ſtellung ſeines Geſchichtswerkes beſonders feſſelnd weil er pel aufdrückte und doch war die Charakteriſierung Lindners
wollen 120 die Linien die im Zeitenwandel die Geſchicke der Völker ver Nur ein Glanzlicht in dem Gemälde das er in ſeiner ehe
aliſchen Deutſchland Deutſchland knüpfen klar hervortreten läßt So wird die politiſche und Schilderung der politiſchen Ereigniſſe von der Perſön
olk ſind Umſonſt nicht biſt du Eurovas Herz wirtſchaftliche Entwicklung Europos und der Uebergang lichkeit Bismarcks vor uns entſtehen ließ
hat das Streb immer höher ſtreb himmelwäris von der Kontinental zur Weltpolitik zu einer Von einer Schwäche T hat ſich auch Lindner nicht
aß wir Daß jedes Gemüt zuſammenhängenden feſſelnden Schilderung die durch das ganz freihalten können Er hat die landläufige Beurteilung
nderts Erbebt und erslüht warme Kolorit perſönlichen Empfindens belebt iſt des freiſinnigen Standpunktes in der Frage der Heeresder
a Prp r d 3 Beſonders anziehend iſt r re n ſtärkungen akzeptiert wenn er Seite 365 ſchreibtacht ismarck Er iſt ein glühender Verehrer des großen CTinige Parteien behielten ihre Abneigung getellung Mitgeteilt unter dem Kennwort u Staatsmannes und dennoch unterſcheidet er ſich von der gen di Ke e otwendig v erd en en v e rer

J d rn h ten rr 1 s ten lee min An die geehrten Einſender Heiligen machen wollen ſander ab e haten erne EtgWuns des Jeiszons
n Jnſolge ver Fülle des Materials das wir am heutigen So ſagt er von BVismarck Er überſieht dabei daß es ſich zum mindeſtenen ledten Tag unſeres Spruchausſchreibens infolge Raumknappheit Der e der Perſon e auch die HandlungsFreiſinnigen die die Vorlage ablehnten micht um die

or der nicht bewältigen können bringen wir auch morgen noch einige weiſe Die Pläne waren gebaut auf Macht auf die wirk verſtärkungen ſondern um einen die
er und Sprüche zum Abdruck und ſchließen damit unſer Ausſchreiben ab Dienſtzeit handelte dieJahr Verlag und Sqetftleitung der Sagſe Zeitung 9 Binde J E CTottaſhe VBuchhandinng Rachſelgn I Kriege gepeegt hat h durch
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e gude Mrkung Hen vor allem aucht des Untero r Thiemicke
allein ngländer in den Sand e Gleichzeitig kroch

ein unerſchrockener tapferer Anhaltiner
aus Hecklingen 2 Handgranaten an den Hohlweg
heran und warf eine davon Ein Krach 5 Engländer
waren tot Ein Schrei der anderen ein Greifen nach den
Gewehren ſchon krachte die zweite Granate dazwiſchen
abermals gab es Tote Der Reſt der Engländer riß aus

tapfere Sturm an der rechten Hand verwundet kehrtemit der geſamten Patrouille zurück nur einer fehlte Es
war der tapfere heldenmütige Vizefeldwebel Wiebach der
mit am weiteſten vorn gelegen und die ganze Patrouille
ohne Deckung dem Tode ins Auge ſehend ſo geſchickt geleitet

Patrouille konnte ſchon in vorderſterſt die gan
inie für ihr tapferes c das Eiſerne Kreuz

Klaſſe er

willi

halten Jhren tapferen gefallenen Kameraden
aßen ſie nicht t Anbruch der Dunkelheit gingen Frei

r lie der Patrouille trotz ſtarken Artilleriefeuers vor
i liebten Feldwebel unde C ben Feldwebel und begruben ihn dicht

Die Verwendung von Rohzucker
lautete die Aufſchrift eines Artikels der Korreſpondenz für Er
nährungsfragen den wir geſtern im Abendblatt wiedergegeben
hoben Dazu gehen uns heute von hieſiger ſehr geſchätzter au
toritativer Stelle folgende Ausführungen zu

Die in dem Artikel gemachten Angaben ſind etwas unklar
ſog veredelter Rohzucker iſt nämlich nichts anderes
als Rohzucker der in höherem Grade als ſonſt von der ihm an
haftenden Melaſſe befreit iſt wobei er dann bis etwa 2 Prozent
mehr eigentlichen reinen Zucker enthalten kann im übrigen aber
ein Rohzucker bleibt ſo daß veredelt nicht wie dies wohl ſonſt
geſchieht im Sine von raffiniert aufgefaßt werden darf Der
in anderen Ländern auch in Friedenszeit zum Einmachen und

zu ſonſtigen Zwecken viel verwandte Rohzucker iſt Kolonial
und nicht Rüben Zucker auf welchen ſehr bedeutenden Unterſchied
auch deutlicher hätte anfmerkſam gemacht werden ſollen Erwwähnt ſei ferner noch daß von einer Herabſetzung der Verbrauchs

ſteuer 14 Pfg für 1 Kilo auf den Rohzucker bisher nichts ver
lautete daß dieſe vielmehr für ihn ebenſo hoch iſt wie für Raffi
nade und im Ladenpreiſe des auf alle Fälle minderwertigen Er
zeugniſſes mitbezahlt werden muß

Auf die VI Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe
bis 21 März in 379 Poſten 823 200 Mark gezeichnet worden

Die geſtrige erſtg Frühlings Nacht brachte nur an unge
ſchützten Stellen über 4 Grad Froſt Schlimmer iſt die Kälte im
Oſten unſeres Vaterlandes Königsberg verzeichnete 15 Grad
Thorn gar 18 Grad Kälte

Der Aufſichtsrat des Deutſchen Privat Beamten Vereins
tagte am 20 März d J in Magdeburg Nach eingehenden Be
ratungen u a über die neuen Reichsſteuer Vorlagen wurden
Maßnahmen für die Anpaſſung der Gehaltsverbältniſſe der deut
ſchen Privat Beamten an die herrſchende Teuerung beſchloſſen
Ferner wurden 75 000 Mk für die Zeichnung zur 6 Kriegsanleihe
bewilligt

Kinderbrandſtiftungen in der Provinz Sachſen Es kann
nicht oft genug darauf hingewieſen werden wie notwendig es
t Kinder immer wieder eindringlich vor dem Umsgehen mit
Streichhölzern, Licht und anderem offenem
Feuer zu warnen Es iſt erſtaunlich wie viele Brände nach
wie vor durch Kinderhände verurſacht werden die mit Brenn
ſtoffen oder Feuer ſpielen Abgeſehen davon daß in zahlreichen
Fällen Leben oder Geſundheit von Menſchen bei Bränden zu be
klagen ſind muß gerade in jetziger Zeit darauf geachtet werdendaß auch kein noch ſo geringer Teil unſeres Volksvermögens auf

unnütze Weiſe vernichtet wird Nach einer einwandfreien Auf
ſtellung ſind allein im Jahre 1917 und ausſchließlich im Bereiche
der Landesfeuerſozietät des Herzogtums Sachſen Merſeburg
42 Brände durch Spielen mit Streichhölzern oder unvor
ſichtiges Amgehen mit Feuer ſeitens 212iähriger Kinder ver
vrſacht worden 26 von dieſen waren ſchulpflichtig 16 noch nicht
ſchulpflichtig 16 Brandſtiftungen ſind zuverläſſig allein auf
Streichholzſpielerei zurückzuführen erinnerlich iſt noch der Brand
in Burg ſcheidungen am 17 April den ein zweijähriges Kind im
BVette der Mutter durch Spielen mit Streichhölzern anſtiftete und
kei dem das Kind in den Flammen umkam An Entſchädigungen
für Kinderbrandſtiftungen hat die Feuerſozietät in Merſeburg

J im
der Ausgaben

mehr als 7900 Mark

tät im Jahre 1916 45 470 Mark 49 Pfg gezahlt darunter 500
zur Errichtung von Kleinkinderſchulen in Zangenberg Elxleben
und Dittelſtedt

Vortragsabend der Berliner Urania Hindenburgs
Mauer Das wiſſenſchaftliche Theater und Jnſtitut für volks
tümliche Naturkunde die Berliner Urania hielt geſtern
abend in den Thaliaſälen einen Vortragsabend ab deſſen
Gegenſtand die Schilderung der von d nie gingen
ruſſiſchen Oſtfront bildete An der Hand zahlreicher inter
eſſanter Aufnahmen des Kriegsberichterſtatters Dr Fritz
Wertheimer und prächtiger Bilder des Malers W Kranz
führte der vortragende Redner Herr Arno W Olden dielreichen Zuhörer durch die weite langgeſtreckte ruſſiſche

Ld Vom
Riga vorbei durch Litauen das wolhyniſche Urwald und
Sumpfgebiet und Galizien zieht ſich dieſe Mauer von wehr
haften Männern bis in die ſchneebedeckten Karpathenberge
an der rumäniſcheſiebenbürgiſchen Grenze Unentwegt hat ſie
allen ruſſiſchen Anſtürmen ſtandgehalten nur hier und da
namentlich bei der Maſſenmord Offenſive Bruſſilows wie ein
elaſtiſches Band zurückſchnellend aber immer ein mit Blut
und Eiſen feſtgeſchmiedeter Wall den die zahlloſen gelb
braunen Scharen des Zarenreiches nirgendswo zu durch
brechen vermochten Jn überzeugender eindrucksvoller Weiſe
zeigte der Vortrag was deutſche Männer im Verein mit un
ſeren treuen Bundesgenoſſen den tapferen Oeſterreichern
e und Türken dort im Kampf gegen eine gewaltige
Uebermacht geleiſtet haben an der Düna der Strypa dem
rief dem Styr und in dem unwirtlichen Waldgebirge

der Karpathen Angezogen und h von den großen
Kämpfen an den anderen Fronten hat das große Publikum
den Ereigniſſen an der Oſtfront vielfach geringere Beachtung
geſchenkt und doch ſteckt in ihnen ein Uebermaß heroiſcher und
unvergänglicher Taten zu denen wir voll Bewunderung und
heißem Dank gegen jene Heiden den Idr müſſen Ein
Ruhmesblatt für unſere Armee werden vor allem ſtets die
Karpathenkämpfe bleiben Uebermenſchliche er haben
unſere Feldgrauen dort aushalten und unſägliche Schwierig
keiten überwinden müſſen auf den Höhen dieſer von Sturm
und Schnee umtobten Bergkuppen von denen ſie immer wieder
die ruſſiſchen Haufen hinuntergeworfen haben und an denen
die ruſſiſchen Heereswogen kraftlos zerſchellten Aber nicht
nur mit der Waffe allen haben unſere Leute Gewaltiges
ſondern auch auf koloniſatoriſchem Gebiet haben ſie Außer
ordentliches geleiſtet Das unwirtliche von den Ruſſen ver
wahrloſte und bei ihrem Rückzug grauſam verwüſtete Land
hinter ihrer Front haben ſie in harter unermeßbarer Arbeit
wieder aufgebaut und einer neuen entwicklungsfähigen Zu
kunft erſchloſſen Außerordentliche Erfolge ſind namentlich
in der Erſchließung der wolhyeniſchen Wildnis erzielt wor
den und noch manche Koloniſationsarbeit der deutſchen Er
oberer wird nach dem Frieden dem Land und ſeinen Bewoh
nern reiche Früchte tragen Der Vortrag der mit einem Ap
pell an die Zuhörer endete in Gedanken an unſere Brüder
und ihre Großtaten da draußen alle Einſchränkungen und
Beſchwerniſſe des Krieges ohne kleinliche t ſtandhaft
zu ertragen und feſt entſchloſſen auszuharren bis zum ſieg
reichen Frieden fand überaus Lebhaften Beifall Kr

Tödlicher Unglücksfal Vergangene Nacht kam auf Station
Bergwitz beim Ausrangieren des Güterzuges 7804 der Zugführer

vom hieſigen Güterbahnhofe unter die Räder und wurde ſo
ſchwer verletzt daß der Tod alsbald eintrat

Geſtohlen Am 10 d M will ein hieſiger Viehtreiber in
einer Schankwirtſchaft in Büſchdorf von einem ihm unbekannten
etwa 26 Jahre alten Manne ein Faß mit etwa 1 Zentner
Wagenſchmiere für 25 Mark angeboten erhalten haben
Einige Tage ſpäter ſoll das Faß in der betreffenden 5
wirtſchaft abgegeben worden ſein wo der Viehtreiber es dann
abgeholt haben will Da es ſich um gute Wagenſchmiere handelt
die jetzt nicht mehr zu erhalten ſein ſoll und für die jetzt ein
Preis von 25 Mark zu gering erſcheint muß vermutet werden
daß ſie aus einem Diebſtahl herrührt Das Faß iſt aus Eiſen
blech 50 Zentimter hoch 40 Zentimeter breit hat ſeitlich zwei

S oder wer ſonſt
machen kann erſucht z bei der

melden
Aufgefundene Diebesbeute Jn der vergangenen Nacht wurde

in ein in der Trothaer Straße befindliches Grundſtück einge
brochen Ein großer Teil der aus der Speiſekammer geſtohlenen
Waren wurde durch einen Polizeibeamten früh auf ſeinem Pa
trouillengange in einem Winkel der Schleuſenſtraße verſteckt auf

Jahre aufgewandt Ant öffentliche und gemeinnützige Zwecke hat die r

ap Domeßnes an der kurländiſchen Küſte an

bewegliche eiſerne Griffe und einen Deckel an dem ſich auch ein

Falls es ſich um Diebſtahl handelt wird der Ge
zur Aufklärung des Faſſes Angaben

riminalpolizet Zimmer 36 zu

Ermittelungen nach dem Täter ſind im Gange

Ccc W

Theater Konzerte und Vortragxr
Die Leitung des Stadtheaters bittet folgendes zu beachten

Heute am Donnerstag den 22 März kommt Der Trompeter
von Sättingen mit Herrn Semper in der Titelpartie zur Auf
führung Für Freitag den 23 d M iſt die reizende Operette
Brüderlein fein und das Ballett Die Puppenfee angeſetzt

Sonnabend den 24 findet die letzte diesjährige Aufführung der
Oper Carmen ſtatt Am Sonntag den 25 geht abends 75
Uhr Ariadne Raxos von Richard Strauß zum erſten Male
in Szene nachmittags wird zum erſten Male das erfolgreiche
Luſtſpiel Die verlorene Tochter wiederholt

Fünfuhrtee Die Generalverſammlung des Ortsverbandes
der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnen Angehöriger
unſeres Stadttheaters hefaßte ſich mit der Abrechnung des am
10 März in den Geſellſchaftsräumen des Hotel Stadt Hamburg
zum Beſten der Kriegshilfe und des Frauenkomitees der Organi
ſation veranſtalteten Fünfuhrtees Es wurde ein Reinertrag
von 1922,90 Mark erzielt Davon wurden ſofort 1500 Mark an
das Präſidium der Genoſſenſchaft Deutſcher BühnenAngehöriger
in Berlin überwieſen der Reſtbetrag verbleibt in den Händen
des hieſigen Ortsverbandes um einen Grundſtock zur Deckung der
Unkoſten für ein ſpäter zu unternehmendes Wohltätigkeitsfeſt zu
haben Die Genoſſenſchaft dankte allen die mitgeholfen haben
m beſonderen Frau Oberbürgermeiſter Dr Rive für die rege
Unterſtützung der Jdee und Ausführung ſelbſt und Herrn Direk
tor Sachſe für die überwieſenen 100 Mark ſowie allen anderen
Srendern von Varbeträgen Bei dieſer Gelegenheit wäre noch
u erwähnen daß einige Tombolagewinne noch nicht abgeholtſnd dieſe ſtehen gegen Vorzeigung der betr grünen Losnummer

bei Herrn Eckhardt im Stadttheater zum Abbdolen bereit
Bruno Heydrichs Konſervatorinum für Muſik und Theater

Es wird nochmals darauf hingewieſen daß die I Oſterprüfungs
oufführung die 168 Muſikaufführung mit bekanntem wertvollem
Programm am Freitag den 23 März im Saale des Konſer
ratoriums ſtattfindet und ſchon um 7 Uhr beginnt Jntereſſenten
können gegen vorherige Anmeldung im Sekretariat Eintritts
programm erhalten

Thaliaſüle Montag den 26 d abends 72 Uhr findet
in den Thaligſälen ein Konzert unter Mitwirkung verſchie
dener Künſtler aus Hannover und Halle ſtatt Näheres im An
zeigenteil

geſunden

Schöffengericht
Halle den 21 März 1917

Was iſt wucheriſcher Gewinn im Großhandel
Der Kaufmann K hatte 20 Zentner Gelatinepulver die er

das Kilo für 7,26 Mark gekauft hatte zu 75 Mark pro Kilo
verkauft Dadurch ſollte er einen wucheriſchen Gewinn erzielt
haben Der Gewinn ſtellt ſich auf 6,6 Prozent Zwei Sachver
ſtändige halten dieſen Gewinn für durchaus nicht zu hoch da es
fich ja um einen Bruttogewinn handle Es gehen noch mindeſtens
drei Prozent Unkoſten ab ſo daß ein mäßiger Reingewinn bleibe
Natürlich dürfe nicht an allen Artikeln ein ſolcher Gewinn im

Großhandel erzielt werden hDas Gericht ſprach den Angeklagten frei da hier kein wuche
riſcher Gewinn vorliege Es komme nicht darauf an was das
Gelatinepulvec an Handelswert beſeſſen habe ſondern wäs dex
Angeklagte ſelbſt dafür bezahlt habe

Provinzial Nachrichten
Torgau 21 März ad Pferdepreiſe Beider Verſteigerung von Geſtütspferden im königlichen Haupt

geſtüt Graditz brachten 34 Pferde zuſammen 143 380 Mark
Der Durchſchnittspreis ſür ein Pferd ſtellt ſich damit auf
4217 Mark gegen 2880 Mark im Vorjahre

geführt worden iſt Auch was er über das Quinquennat ſagt
iſt nicht ganz genau wenn er ausführt Das ſeitdem feſige
haltene Quinquennat trat an Stelle des bisherigen Septen
nats Das Quinquennat iſt von der Regierung ebenſowenig
feſtgehalten wie vorher das Septennat und auch in dieſer
Frage hat ſich gezeigt daß es ſich nicht empfiehlt ſich in Zweg
mäßigkeitsfragen zu binden da die Verhältniſſe ſtärker ſind

e Beſchlüſſe Letztere blieben daher lediglich auf dem Papier
tehen

Auch bei Behandlung des Enteignungsgeſetzes ſagt der
Verfaſſer nicht ganz korrekt Jn Anwendung kam es nicht

Doch ſind dieſe Ungenauigkeiten wohl in der Hauptſache
auf die gedrängte Kürze der Darſtellung zurückzuführen die
ſich ein ausführlicheres Eingehen auf die einzelnen Fragen
verſagen mußte

Was Lindner geben wollte und gab war in großen
ſcharf umriſſenen Zügen das Bild politiſcher und wirtſchafts
politiſcher Entwicklung Und wenn man auch für jede ein
gehendere Beſchäftigung mit den Einzelfragen der Spezial
literatur nicht entbehren kann für die im übrigen die Lite
raturangaben am Schluſſe des Vandes einen guten Wegweiſer
bilden ſo liegt doch in der Beſchränkung die das Weltbild
an Klarheit und Schärfe gewinnen läßt ein großer Vorzug
Bedauert habe ich freilich daß die geiſtige und künſtle

riſche Entwicklung ſich in den Rahmen den Lindner ſeinem
Werke gegeben nicht einfügen ließ Doch läßt ſich s verſtehen
daß der Verfaſſer das unermeßliche Stoffgebiet nicht erſchöpfen
konnte Dazu gehört weit mehr als die Arbeitskraft eines
Menſchenlebens So konnte er auf dem engeren Gebiete ein
Ganzes geben während ſein Werk bei Vergrößerung des
ohnehin ſo gewaltigen Stoffes ein Torſo geworden wäre

Recht feſſelnd iſt auch der Schluß in dem der Verfaſſer
die Arſachen die Entſtehung und in großen
Umriſſen auch Ereigniſſe der erſten Kriegs
zeitbisindas Jahr 1916 behandelt Es iſt das für den
Hiſtoriker ein gewagtes Beginnen da die Archive ihm noch
verſchloſſen ſind und ſich die Geſchehniſſe nur nach dem beur

teilen laſſen was an Dokumenten und Tatſachen der Oeffent
lichkeit nicht vorenthalten blieb So wird dies Kapitel viel
leicht in der Zukunft noch um manches wichtige für die Beur
teilung wertvolle
bleibt es intereſſant wie ſich dieſe Zeitepoche dem Auge des
miterlebenden deutſchen Hiſtorikers darſtellt Und dieſe Dar
ſtellung gipfelt in dem Satz 4

Grey iſt daher die Hauptſchuld an dem Weltkriege
aufzubürden eine Blutſchuld von einer Größe wie ſie wo h

kument ergänzt werden müſſen doch

mit ihm der ruſſiſche Miniſter Saſanow und der Präſident
der franzöſiſchen Republik Poincaré

Dies Urteil wird heute in Deutſchland jeder unterſchrei
ben der nicht wie die n r Arbeitsgemein
ſchaft die Augen geſliſſentlich vor den Tatſachen verſchließt
Und was Lindner in ſeinem Schlußworte ſagt daß die
Deutſchen die große Bahn die ſie im letzten Jahr
hundert beſchritten haben weiter ver 727 werden
daß die Welt erkennen wird wie Deutſchland zu An
recht leiden mußte vgp ſein heldenhafter Wi
derſtand auch der llgemeinheit nützte und
eine glücklichere Geſtaltung der Weltzuſtände
rorbereitete das iſt die Hoffnung der Glaube und die
Zuverſicht Deutſchlands Siegfried Dyck

Kunſt und Wiſſenſchaft
Einakter Abend Heinrich Mann Aus München ſchreibt

unſer Theaterreferent Nach dem großen Erfolge von Heinrich
Manns Mme Legros brachten die Kammerſriele neben Manns
Variet einen älteren nach einer Novelle bearbeiteten Ein

akter Der Tyrann zur erſten Darſtellung Für die gute
Aufnahme der beiden Einakter konnte den Autor danken

Lehar in Konſtantinopel Anfang Avril begeben ſich Wiener
Operettenkräfte unter der Leitung des Oberregiſſeurs Paul
Guttmann nach Konſtantinopel um dort im Theatre 5Siver
ein mehrwöchiges Gaſtſpiel zu abſolvieren Als Eröffnungs
vorſtellung findet zugunſten des Roten Halbmondes unter dem
Protektorate des Sultans eine Aufführung der Operette Eva
unter perſönlicher Leitung des Komponiſten Franz Lehar ſtatt
Außerdem wird Lehar zwei große Konzerte mit 70 Mann Or
cheſter dirigieren

Ein Forſchungsinſtitut für Kriegsgeſchichte Mit Genehmi
vung der an der Univerſität Jena beteiligten Regierungen iſt
beſchloſſen worden das Kriegsarchiv ver Univerſitätsbibliothek
in ein ſelbſtändiges Forſchungs Jnſtitut für Kriegsgeſchichte und
alle damit zuſammenhängenden wirtſchaftlichen und kulturellen
e umzuwandeln Die Leitung wurde dem Hiſtoriker Pro

ſſor Dr Georg Men tz übertragen den Vorſitz in der l
tung hat Staatsminiſter Dr Clemenz v Delbrück übernommen

Zu Gunſten des Harzer Bergtheaters in Thale Gründer Dr
Ernſt Wachler macht zurzeit ein Aufruf die Runde der von einer
rößeren Anzahl von Freunden des Theaters unterzeichnet iſt

und die Bitte um Zuwendungen für die durch den Krieg in
ihrem Fortbeſtehen bedrohte Bühne ausſpricht 60 000 Mark ge
nügen um das Unternehmen zu halten enn alſo jeder der

r einen kleinen Beitrag
gen ves um

ſchickſale das

Konto des Treuhänders Rechtsanwalts und Kgl Notaxs Wolf
gang Hercher Harzer Bergtheater an die Depoſitenkaſſe A der
Deutſchen Bank in Berlin W 8 Mauerſtraße 26/27
Abhilfe zu ſchaffen Die Sendungen werden erbeten auf das

Eine Verufung an das Deutſche Auslands Muſeum Pro
feſſor Dr Georg Kampffmeyer Lehrer des Arabiſchen am
Seminar für orientaliſche Sprachen der Univperſität Berlin hat
einen Ruf an das neugegründete Deutſche Auslands Muſeum in
Stuttgart und zwar in eine leitende Stelle für die Bücherei
und das Archiv erhalten Dr Kampffmeyer der 1864 in Berlin
geboren wurde erwarb 1892 den Doktorgrad in Leipzig war als
Volontär an der Univerſitätsbibliothek in Göttingen ron 1891
bis 1895 beſchäftigt mit der Neuordnung und Neukatalogiſierung
der Kirchen Miniſterial Bibliothek in Celle Oſtern 1900 habi
litierte er ſich in Marburg für das Fach der ſemitiſchen Sprachen
erhielt ſpäter die Venia legendi in Halle und ſiedelte zu Be

in Berlin als Lehrer arabiſcher Dialekte als Nachfolger von Prof
Dr Paul Schwarz über Gleichzeitig erhielt er das Prädikat
Profeſſor Lange Jahre betätigte ſich Kampffmeyer bei der Deut
ſchen Morgenländiſchen Geſellſchaft zunächſt als Bibliothekar
ſpäter auch als Mitglied des ge e ne Vorſtandes Seine
umfangrei
und Marokkokunde

Ein expreſſioniſtiſches Hauptwerk verbrannt Die Thier
guptwerk des gefallenen Malers Franz Marc

nd am vorigen Donnerstag um 4 Uhr abends in der Ber

das vernichtet iſt ſind noch viele andere Gemälde aus dem Ver
lag Sturm beſchädigt worden Thierſchickſale gehörten zu
einer Folge von Werken von Franz Marc die nach Wiesbaden
für eine Marc Ausſtellung unterwegs waren Thierſchickſos
waren ihrem Wert entſprechnnd verſichert

Ein Zenſur Rekord Köln wird der Frkf Ztg ge
ſchrieben Das hieſige De e Theater iſt während der jüngſten
Wochen in ſeiner Tätigkeit die hauptſächlich der Vermittlung
moderner Dramatik dienen will durch das Eingreifen der Kölner
Aen ungewöhnlich beeinflußt worden Verboten oder nicht zur
Aufführung genehmigt wurden die folgenden zur Uraufſührung
erworbenen Komödien Der Zentaur von Georg Kaiſer Lal
jah von Adolf Götz Roulette von Guſtav Petermann und das

auſwiel Die Beſtien von Das gleicheSchickſal traf die Komödie Die Kaſette von Karl Sternheim
Das badende Mädchen von Sigmund Neumann Wölfe in der

Nacht von Taddäus Rittner Auch Ludwig Thomas Moral
war zunächſt verboten und wurde erſt nach beſonderen Verhand
lungen freigegeben

hat iſt ſoeben bei S Fiſcher Verlag Berlin als Buch er
le Erſtaufführung im Berliner Leſſing Theater ſtattgefunden

nen

ginn des Winterſemeſters 1907/08 an das Orientaliſche Seminar

fachliterariſche Tätigkeit betrifft beſonders Arabiſch

iner Paketfahrtgeſellſchaft verbrannt Außer dieſem großen Bild

Das neue Bühnenwerk von Georg Kaiſer Die Sorina
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Mangsſfeld 20 Aus Ankaß ſeines Jubi
l ä um Le der Kreis dem Kreisrendanten denTitel ſparkaſſen Direktor verliehen Während der
Kreis ein prachtvoes erregen mit Widmung über
reichen ließ der Landrat ſein Bild mit Widmung als

önliche Gabe gewählt Heute erſchienen Abordnungen
der Gemeinde und Gutsvorſteher der einde Einnehmer
und Rezeptoren und überreichtenſchen 9 s Andenken chten gleichfalls ein Silber

Oſchersleben 21 März Die ſtädtiſche Realf h in ein ReforinNealproghin an umgewan

Altenburg 21 März Die Stadtverordneten
timmten einer Ratsvorlage zu wonach der Bürgermeiſter

ilhelm Tell um den ſich rpr ie bekannten kom
munalen Kämpfe entſpannen vom i Januar 1917 ab außer
einer Gehaltserhöhung auch noch eine perſönliche Zulage

in e X z 500 Mk i i m Anerkennung
ein igkeit namen rend der Kriegszeitenzuſehen i

Chronik der Kriegsereigniſſe
137 Woche

11 März
Drahtlofe Verbindung zwiſchen Deutſchland und Mexiko her

gexeletter
Ausbruch der in Rußland
Die Bagdad14 e 35 000 Tonnen im Mtittelmeer verſenkt

März

d h kennen zwiſchen China und
Ein aus

14 Merz
ren h ä PFedender Exrekutiv Ausſchuß

Ueber 48 000 nen verſenkt

w März
Der Zar von Rußland dankt ab

Revolution tez

16 März
v 500 Tonnen im Februar verſenkt

17 März
Großfürſt Michael Alexandrowitſch zum neuen Zaren be

7 Rikolai Rikolajewi mit dem OberbefehlV e Großfü tſch erbefeh
Ein engliſcher Zerſtörer gefunken

Hochſchulnachrichten
Profeſſor Dr ef Pompecki Direktor des geologiſchvaläontologiſchen Jnſtituts in Tübingen hat einen Ruf r

die Berliner Univerſität als Nachfolger von Profeſſor Branca
erbalten Profeſſor Dr med Adolf Hoffmann Privat
dozent der Chirurgie in Greifswald iſt zum Direktor des
ſtädtiſchen Krankenhauſes in Guben berufen worden Der
außerordentliche Profeſſor für Anatomie Geh Medizinalrat Dr
Hans Virchow ein Sohn Rudolf Virchows iſt zum ordent
lichen Honorard or an der Berliner Univerſität ernannt

Profeſſor Dr ard Riecke von der Univerſität Leipzig
hat einen Ruf als a o Profeſſor der Dermatologie nach Göt

tin gen erhalten Der außerordentliche Profeſſor der Ohren
beilkunde Dr Paul Stenger in Königsberg iſt alsNa von ſſor Oſtmann nach Marburg berufen
Zum außerordentli Profeſſor der Dermatologie in Greifs
wald iſt Profeſſor Dr med Friedrich Bering Chefarzt der
dermatologiſchen Abteilung an den ſtädtiſchen Krankenanſtalten
in Eſſen in Ausſicht genommen Dr K Baerthlein hat
ch ſoeben in Würsburg für Hygiene habilitiert Der
ivatdozent für Chemie Dr Derch Waentig in Leipzig

iſt zum außerordentlichen Profeſſor ernannt worden Hofrat
Wilhelm Müller Leuhartz vom Landwirtſchaftlichen

Inſtitut der Univerſität Leipzig hat ſich als Privatdozent für
Landwirtſchaft an der Tierärztlichen Hochſchule in Dresden
habilitiert

Der Aſſiſtent am Botaniſchen Jnſtitut der Aniverſität Wü r z
burg Dr Richard Harder aus Hamburg habilitierte ſich
an der Würzburger Philoſophiſchen Fakultät An der Uni
verſität Bonn habilitierte ſich Dr Paul Horn für innere Me
disin Der Privatdozent Dr E Weyſer in Freiburg iſt
zum außerordentlichen Profeſſor für Geologie und Paläologie
ernannt worden

Vermiſchtes
Treue Liebe Jn der guten alten Zeit lebte in einem der

deutſchen Kleinſtaaten ein Oberſt der es mit allen Mitteln zu
verhindern trachtete daß ſeine Soldaten ſich verbeirateten wes
halb er ihnen faſt immer den Ehekonſens verweigerte Als dies
wieder einmal geſchabh machte der BVittſteller jedoch ein ſo be
trübtes Geſicht daß ſogar das Herz des ſtrengen Offiziers ge
rührt wurde Jch will Jhm etwas ſagen ſagte er Komm Er
in einem Jahre wieder Wenn Er ſich dann noch immer zu ver
heiraten kg will ich nichts mehr dawider ſagen Das Jahr
verfloß und richtig meldete ſich der Soldat wieder bei ſeinem
Vorgeſetzten Nun muß ich Jhm das Heiraten alſo doch er
lauben ſprach dieſer lächelnd Jch habe wirklich nicht an eine
ſo treue Liebe geglaunbt weder bei Mann noch Frau Freude
ſtrahlend fubt der Soldat mit der Hand an die Mütze Tauſend

rn Sexr Oberſt, antwortete er es iſt ja auch nicht dasſelbe
mal

Firnisſchwindel Durch die
der Lauſitz wurde ein Betrug zreitelt n ein Berliner Waren
ſchwindler unter Benutzung eines gefälſchten Frachtbriefes auszu
führen im Begriff ſtand Dem Fabrikanten wurden von einem
gewiſſen Kreutzer der angeblich in Berlin Dennewitzſtraße 21
wohnte ein Angebot auf 1450 Kilogramm Firnis gemacht wo
für ein Preis von 21 200 Mark ſofort nach Eingang des Fracht
briefes fällig ſein ſollte Durch die vielfachen Schwindelmanöver
mit Duplikatfrachtbriefen vorſichtig gemacht zögerte der Fabri
kant worauf ihm Kreutzer die Mitteilung zugehen ließ er würde
die Ware ſofort anderweitig verkaufen wenn der Fabrikant nicht
ſofort Zahlung leiſte Dieſes geſchah denn auch durch einen Wert
brief Der Fabrikant erfuhr zugleich bei der nverwaltung
daß ein Faß mit 32 Kilogramm Firnis für ihn eingetroffen ſei
Als er dasſelbe öffnete ergab ſich daß es anſtatt Firnis klares
Waſſer enthielt Er fuhr mit dem nächſten Zuge nach Berlin
und konnte gerade noch die Aushändigung des Wertbriefes an
Kreutzer verhindern der zugleich verhaftet wurde Die Ermitte
lungen ergaben daß Kreutzer ſchon mehrfach Betrügereien mit
Lebensmitteln verübt bat wobei er ſich jedesmal beträchtliche
Vorſchüſſe zahlen ließ Kreutzer bewohnte im bayeriſchen Viertel

eines Fabrikanten in

zigerFreyſtadt Unter dieſem Namen ſcheint er ſich auch mit
Heiratsſchwindel befaßt zu haben

Gaulois hat derShackleton geht zur Front, Nach dem
Felarre ſende Shackleton ſeinen feſten Entſchluß bekundet zur

ront zu gehen mit dem Hinwels daß das heute der einzige
Platz ſei wo ein freier und kampfbereiter Mann hingehöre

Ein Friedenstrunk für heimkebrende Krieger iſt auf Ve
ſchluß der Stadtväter des bei Kreuznach gelegenen Städtchens
Langenlonsheim unſeren tapferen Feldgrauen zugeda as
beſte Stück Wein des Jahrgangs 1915 wurde aufgeſpeichert ſein
Jnhalt ſoll den aus dem Kriege heimkehrenden erholungsbedürf
tigen Soldaten unentgeltlich verabreicht werden

Fünſzig Jahre Schöne blaue Donan Wien konnte vorkurzer Zeit das Jubiläum des Tages begehen an dem vor 50
Jahren Strauß berühmteſter Walzer Die ſchöne blaue Donau
zum erſtenmal zur Aufführung gelangte Das geſchah am 13
Februar 1867 in einem Konzert des Wiener Männergeſang
vereins unter der Leitung des Chormeiſters Weinwurm Die
erſte Aufführung ging im übrigen ziemlich ſang und klanglos
vorüber und man war geneigt den Mißerfolg auf den unter
gelegten Text zu ſchieben den Joſef Weil verfaßt hatte ein Poli
zeikommiſſar der in ſeinen Mußeſtunden den Pegaſus zu beſteigen
pflegte Weder die Unzulänglichkeit dieſes Textes noch die eines
neuen vom Rat Gernerth verfaßten hat den Siegeszug des
Walzers durch die Welt indeſſen auf die Dauer hindern vermocht
Die Werte ſind längſt vergeſſen während die Melodie das ewige

Leben hat mDer Seniorchef des Hauſes Farina geſtorben Johann Maria
Farina der Seniorchef der berühmten Kölner Firma Johann

Maria Farina Jülichsplatz der Fabrikationsſtelle des Köl
niſchen Waſſers iſt geſtorben Farina war ein Nachkomme des
Jtalieners Johann Maria Farina der im Jahre 1709 nach Köln
zog dort das Bürgerrecht erwarb und auf dem Jülichsplatz den
Grundſtein zu der großen Jnduſtrie des Kölniſchen Waſſers

Literariſches
Etwas für die Mußeſtunden von Dr Alwin Lange

Band I Aufgaben Vand II Löſungen Verlag Dr phil Fritz
Maennel Halle elegant in Leinen gebunden 4 Mk Das wirk
lich einzigartige für jeden gebildeten CErwachſenen ſowie für die
in alten und neuen Sprachen bewanderten Schüler unb
Schülerinnen höherer Lehranſtalten geeignete Rätſelbuch
wird in den Kreiſen der gebildeten Jugend das regſte Jntereſſe
auslöſen und zu einem wahren Quell geiſtiger Anregung und
fruchtbringenden geiſtigen Schaffens werden Jn geſchickteſter
Weiſe hat der Verfaſſer deutſche hebräiſche griechiſche lateiniſche
und andere fremdſprachliche Sinnſprüche und geſchichtliche Daten
von der alten bis zur allerneueſten Zeit in den Stoff verwoben
ſe daß das Rätſelbuch nicht nur unterhaltend ſondern auch geiſtig
fördernd auf die damit Beſchenkten wirken wird Es iſt ſomit
ein ſchönes und wertvolles Geſchenk für die reifere Jugend

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten zeigte wäh
rend der Berichtwoche im allgemeinen ruhige Haltung Die Um
ſätze blieben beſchränkt Sie erſtreckten ſich auf einige Verfügun

en über kleine Poſten Rohware und beſchlagnahmte Melaſſe
Sonſt war von Geſchäften nur wenig zu ſpüren Die Verteilung
der ſeit längerer Zeit für März vorgeſehenen Rohzuckermengen
hat auch im Laufe der Berichtwoche noch nicht ſtattgefunden Es
verlautet nun beſtimmt die neue Woche werde dieſe Verteilung
10 v H der mutmaßlichen Erzeugung von Rohzucker an die
affinerien bringen Damit wird dann für einige Zeit etwas

lebhaftere Geſchäftstätigkeit in die Rohzuckermärkte einziehen
Wie nicht anders zu erwarten haben die geſtiegenen Anforde
rungen der Heeresverwaltung an den Wagenpark der Eiſenbahn
die allgemeinen Transportſchwierigkeiten die zeitweiſe gemildert
waren wieder geſteigert Das trifft auch auf die Beförderung
des Rohzuckers zu da dieſer als bevorzugtes Nahrungsmittel

im Gegenſatz zum raffinierten Zucker nicht gilt Die Beförde
rung des Rohzuckers wird zurückgeſtellt und nur wenn von den
einzelnen Raffinerien dringliche Anträge vorliegen ihn ſchnell
zu befördern geſchieht dies nach Möglichkeit in aller Eile um die
in Betracht kommenden Raffinerien in die Lage zu verſetzen die
Herſtellung von Verbrauchszucker ununterbrochen fortführen zu
können Allerdings muß dabei von der betreffenden Raffinerie
ausdrücklich verſichert oder nachgewieſen werden daß ſie des Roh
zuckers zur ſofortigen Bearbeitung bedarf Unter ſolchen Um
ſtänden ſind die Rohzuckerfabriken gezwungen die Ware weiter
auf Lager zu halten Die Hartnäckigkeit des diesmaligen Winters
hat die Flußſchiffahrt rund 8 Wochen ruhen laſſen und was das
namentlich für die im Bereich der Elbe gelegenen Hauptzucker
gebiete bedeutet liegt auf der Hand Nachdem nunmehr dieWaſſerſtraßen wieder allmählich belebt werden wird vor allem
wohl ſehr bald der Kohlenmangel ſchwinden mit dem eine Reihe
von Raffinerien auch jetzt noch zu kämpfen hat und die Ent
laſtung der Schienenwege wird ſich hoffentlich bald bemerkbar
machen und eine Entſpannung des allgemeinen Drucks bewirken
unter dem die Beförderung auch des Zuckers zu leiden hat

Am Rafinademarkte nahm der Verkehr den gewohnten
rubigen Verlauf nachdem die verteilten Vezugsſcheine ſich in den
Händen der Bezugsberechtigten befinden und dieſe die erſten
größeren Abforderungen vorgenommen hatten Die Vorlegung
der Bezugsſcheine geſchieht aber leider auch weiterhin immer
noch ſehr zögernd und die Klagen der Raffinerien über zu ge
ringe Abforderungen wollen nicht verſtummen Jn der letzten
Zeit wird namentlich über die Verzögerung der Abforderungen
durch die Zucker verarbeitenden Gewerbe geklagt die ſich bei
ihren Abrufen recht viel Zeit laſſen und ſie weit hinausſchieben
Eine anderweitige Regelung als ſie jetzt beſteht läge durchaus
im Jntereſſe eines geregelten Lieferungs Verkehrs zumal durch
die Wiederaufnahme der Flußſchiffahrt eine Erkeichterung in
den Beförderungs Verhältniſſen eingetreten iſt Die Raffine
rien geraten wirklich in eine immer üblere Lage wenn ſie fort
laufend gezwungen ſind neben der zur Verarbeitung herein
kommenden Rohware auch noch auf ungebührlich lange Zeit
hinaus den fertigen Verbrauchszucker aufſtapeln zu J Die

erfolgten Abforderungen konnten ohne Säumnis zur Erledigung
kommen Die Reichszuckerſtelle hat den Kommunal Verwaltun
gen die Vezugsſcheine bereits bis Ende Mai zugeſtellt und es
wäre gut wenn die Abforderungen in noch beſchleunigterem
Mabe vor ſich gingen wie es ſeitens der kommunalen Behörden
in der letzten Woche geſchehen iſt Die Zuteilung ungereinigten
Rohzuckers anſtatt Raffinaden an die Verbraucher hat auch im
Berichtsabſchnitt von neuem zu Gegenvorſtellungen Ankaß ge
eben Von vielen Seiten wird auf die Geſundheiltoſchädlichkeit

s Genuſſes von Rohzucker hingewieſen und dazu kommt auber
dem daß der mindere Preis von 4 r J das nd in
Wirklichkeit das Gegenteil eines Vorteiles iſt der rwert
des Rohzuckers gegen den des raffinierten Zuckers um rund 10
v H zurückſteht und ſeine klebrige Beſchaffenheit volle Ausnutzung

h macht Je weiter die Zuteilung der ungereinigten
re an die Verbraucher um ſich greiſt deſto mehr wird man

er die neue Maßregel als durchaus verfehlt zu be
r

ein elegant möbliertes Zimmer und nannte ſich dort von Krai

h

Mitteldeutsche Privat Banſc i Hernayrecher är 1803 1388 1002

Ueber den kommenden r die alsUnterlagen für eine r eſtſtellung dienen könnten
noch nicht vor Aus einzelnen irken kommen Mitteilungen
die auf eine kleine Steigerung den Anbau des Vorjahres
ſchließen laſſen Leider aber ſind dies nur Ausnahmen Jm
Durchſchnitt beſteht auch heute noch die Befürchtung daß der
Zuckerrübenanbau in dieſem Jahre gegen das Vorjahr zurück
bleiben wird Die Herabſetzung der Preiſe der mit der Zucker
rübe im Wettbewerb ſtehenden Hackfrü eibt vorläufig immer
noch nur in Ausſicht geſtellt Es erſcheint dringend notwen
dig daß die Feſtſetzung jetzt wirklich ſo ſchnell als möglich end
gültig erfolgt damit die Landwirte wiſſen woran ſie ſind Die
Witterung der letzten Zeit hat Befürchtungen in bezug auf die
Möglichkeit größerer Auswinterungen des Getreides hervorge
rufen Es iſt nicht unmöglich daß N tellungen in ausge
dehnterem Umfange werden Platz greifen müſſen Hierdurch wird
dem Anbau von Zuckerrüben vielleicht doch noch eine größere
Ackerfläche zur Verfügung geſtellt als anfänglich beabſichtigt
war Jedenfalls aber müſſen bis dahin die h voll
kommen geklärt ſein vor allem darüber welche Preiſe die üb
rigen Hackfrüchte erhalten Das ſtatiſtiſche Büro von F O Licht
läßt ſich über die Rübenanbaufrage folgendermaßen aus Er
fahrungsgemäß findet als Erſatz für ausgewinterte Halmfrüchte
in erſter Linie Sommergetreide Verwendung und dem ſogen
unfreiwilligen Mehranban von Rüben pflegt in der Regel nur

dann ein erheblicherer Zuwachs zu entſtehen wenn Umackerung
und Neubeſtellung erſt ſo ſpät erfelgen daß ein Ausdrillen von
Sommergetreide keine Gewähr mehr für einen mittleren Ernte
ertrag bietet Da jedoch durch das Auswintern in einer ganzen
Reihe von Mir aften eine Aenderung bzw Umgeſtaltung des
urſprünglichen Beſtellungsplanes nötig werden kann wäre jetzt
der letzte Augenblick gegeben wo zu Gunſten des bisher ſtark in
den Hintergrund gedrängten Zuckerrübenanbaues noch etwas ge
ſchehen könnte indem nun endgültig die z verfügt und ver
öffentlicht werden die im Jahre 1917/18 für die mit der Zucker
rübe um die Anbaufläche in Wettbewerb ſtehenden anderen Hack
früchte Kohlrüben Mohrrüben Runkeln Zichorien Geltung haben ſollen Ehe ſolche dem Werte der einzelnen Frucht
art entſprechenden Höchſtpreiſe nicht amtlich feſtgeſetzt ſind wird
ſich in den Kreiſen mancher Landwirte die Auffaſſung ſchwerlich
ändern daß der Bau von Zuckerxüben wen r lohnend bzw
weniger einteäglich als der von Runkeln lrüben 33 ei
Soweit uns bisher Nachrichten vorliegen find einſtweilen die
Ausſichten ſelbft nur auf Wiedererreichung der vorjährigen Zucker
rübenanbaufläche namentlich in Weſtpreuben Pommern Mecklen
burg Weſt und Süddeutſchland recht ſchwach während
Provinz Sachſen Anhalt und Braunſchweig eher erwarten laſſen
daß ſie auf die vorjährige Fläche kommen könnten falls nun
endlich in allerletzter Stunde entſprechend ermäßigten Höchſt
preiſe für die konkurrierenden Wurzelfrüchte erlaſſen werden

Hannoverſche Papierfabriken Ahlfeld Gronau vorm Gebr
Woge Der Auſſichtsrat ſchlägt nach reichlichen Abſchreibungen

250 859 und einem erheblichen Gewinnvortrag 10 0 Prozent
Dividende vor

Schmidt Kranz Co Nordhäuſer Maſchinenfabrik Akt Geſ
in Nordhauſen Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende
auf 5 Prozent feſt

Gründung eines Verbandes der deutſchen Spielwaren
induſtrie Gelegentlich der Leipziger Frühjahrsmeſſe wurde die
konſtituierende Verſammlung des Verbandes der deutſchen Spiel
wareninduſtrie abgehalten der ſich ſchon ſeit langer Zeit in Vor
bereitung befand und der zurzeit ca 100 Mitglieder zählt Die
Zwecke und Ziele dieſes Verbandes ſind die Vertretung der all
gemeinen Jntereſſen der Spielwareninduſtrie innerhalb der
übrigen Jnduſtriezweige und im Rahmen der allgemeinen deut
ſchen Jnduſtrieintereſſen vornehmlich auch die Herbeiführung
eines Zuſammenſchlußes der deutſchen Spielwarenfabrikation für
welche bisher eine Organiſation überhaupt noch nicht beſtand
Beſonderes Augenmerk wird der Verband auch der Vertretung der
Spielwareninduſtrie bei der künftigen Reuorientiernng der deut
ſchen Handelspolitik den zu erwartenden Handelsvertragsver
handlungen und der Ueberführung der Jnduſtrie in die Friedens
wirtſchaft zuzuwenden da auch für dieſe für die deutſche Spiel
wareninduſtrie ſo wichtige Aufgabe bisher eine die ganze deutſche
Spielwareninduſtrie in allen ihren Zweigen zuſammenfaſſende
Organiſation nicht vorhanden iſt Der Sitz der neuen Vereini
aung wird nach Berlin gelegt werden

Die Stadt Verlin und die Gewerkſchaft Trier Der A Schaaff
hauſenſche Bankverein fordert im Auftrage der Stadtgemeinde
Berlin die Gewerken auf ihm die Kuxe bis zum 26 März an
zuſtellen Es ſoll pro Kux gezahlt werden 3700 Mk in Kriegs
anleihe 4000 Mk in 4proz Anleihe der Stadt Berlin und 7243
Mark in bar Der Schaaffhauſenſche Bankverein erklärte ſich
ferner bereit nach erfolgter endgültiger Regelung der Frage des
Verkaufspreiſes den Gewerken an Stelle des vorgeſchlagenen
Kaufmodus eine feſte Barvergürung zu gewähren Der end
gültige Abſchluß der Verhandlungen iſt ſoweit die Regulierung
des Verkaufspreiſes an die Gewerken in Betracht kommt etwa
Mitte April zu erwarten Die erforderlichen 1501 Kuxe, die als
Vorbedingung für die Durchführung der Transaktion gefordert
werden ſind ſchon vor einiger Zeit durch große Gewerken zu
ſammengebracht

Norddeutſche Celluloſefabrik Akt Geſ in Königsberg Der
Aufſichtsrat beſchloß nach reichlichen Abſchreibungen und Rück
ſtellungen die Verteilung einer Dividende von 12 Prozent i V
0 Proz vorzuſchlagen

Norddeutſche Portland Zementfahrik Misburg Die Verwal
tung ſchlägt für 1916 die Verteilung einer Dividende von 4 Pro
zent gegen 0 im Vorjahre vor

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

t Aken an der Elbe den 21 März 1917 Heute traf der Kahn Rr 43
er ein

Waſſſerſtände
4 bedeutet über untes Kuh

Artern 21 Mat r 20 März 7 S

Nebra h c Snut 7 0 7 2 22Welgenſels Dberyegel 98 2,90 8
3 Unterpegen 243 220 24Trotha s 22 März 4,42 21 März 270Als leben Oberpegel 21 März 06 20 März 2 96 2 10

Unterpegei rr3 62 2340 22Bernburg s l 27Calbe Oberpegei 42 32 10Umiervegs 20 2 94 S 26
Zur Konfirmation v Geſchenk
in g2 e welche ich nur mit anerkannt

J ernemuck wie z B ins Broſchen erren nud Damene e uſw h
Hall a 6 o

Mitglied des Rabatt Spar Vereins



Imlliche Bekaunhnachnngen Bekanntmachung
Suche für mein

5trumpfDio Ehefraulda Raue geb Trautmann in Halle iſt durcht trtſees Acte der Saſſamner der Agnianih n Land Woll und Kurz ſ
gerichts hier vom 20 Februar wegen Nahrungsmittelver hVerordnung e und Kriegswuchers Vergeben gegen das Geſetz vom waren Ge ſchäft

üher den Verkehr mit ausländiſchem Mehl 22 März 1916 zu einer Geldſtrafe von 10 Mark oder 2 Tagen eine mit der Branche genau vertraute

Vom 13 Märs 1917 Gehen r r 24 7 n xHalle 17 MärzAuf Grund der Bekanntmachung über Kriegsmaßnahmen zur z tüchtig V k t i TSicherung der Volksernährnng vom 22 Mat 1916 Reichs Die Polizeiverwaltung e e v an e
Geſetzbl S 401 wird verordnet Bekanntmachung u g in guten dent t gI7S 1 g e cone AonrTO erGegen die Handelsfrau Emilie Fiſter geb Ebert aus HalleDie r v r n an de iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts Halle a Gr Steinſtraße 84 g
oon Weizen 37 Frrrde Das vie iſt ſowie für Brot das in Halle vom 16 Februar 1917 wegen Ueberſchreitung des Höchſt rcus Wedel a e 72 Beedt ſer beſtellt ſt an Ver preisgeſetzes Vergehen gegen die Bekanntmachung des Bundes
ſag J z ſeden Dabei dürfen die für die Abgabe aus rats vom 23 Juli 1915 und 23 März 1916 eine Geldſtrafe von Vermischtes
ar en Mtebies und Brotes feſtgeſetzten Kleinhandelspreiſe Mark oder 6 Tagen Gefängnis feſtgeſetzt worden

nicht überſchritten werden Soweit Höchſtpreiſe für die Abgabe Salle den 17 Märs 1917 e ßvon uianligen Mehl und Vrot an Verbraucher feſtgeſetzt ſind Die Polizeiverwaltung Kontarutensilien z
gelten dieſe bis auf weiteres auch für die im Satz 1 genannten B t 4 T e Art de

Erzeugniſſe ekanntmachung en Arten bAn S ände kö i deszentral Grossedie S en begeetee Deren J e n r t e iſige e Sterſerfrer e J Zoebiseh Steinstr 82 p
ehörde 55 b ſetzen Halle Kl erg 10 rch rechtskräftigen S rhörden die Höchſtwreiſe Abſ feſſetzen Königl Amtsgerichts hier vom 25 Februar 1917 wegen Ueber

8 2 ſchreitung des Höchſtpreisgeſetzes Vergehen gegen die Bekannt 15Wer Weizen oder Roggenmehl das aus dem Ausland ſtammt machung des Bundesrats vom 20 Oktober 1916 eine Geldſtrafe u es I 4
er aus ausländiſchem Getreide ermahlen iſt im Gewahrſam von 50 fünfsig Mark oder 10 zehn Tagen Gefängnis U
hat iſt verpflichtet dem Kommunalverband in deſſen Bezirk ſich feſtgeſetzt worden und dadas Mehl befindet die vorhandenen Mengen bis zum 23 März Halle den 17 März 1917 J rö1917 und ſoweit er den Gewahrſam nach dem 20 Märs 1917 Die Polizeiverwaltung u 80 g8 J pferlangt binnen 3 Tagen nach der Erlangung des Gewahrſams Iunter Angabe des Eigentümers anzuzeigen Wer Verträge ab e 4 ne omplientt 1ſchließt kraft deren er die Lieferung von Mehl der im Satz 1 als desondero Spertalitat xbezeichneten Art verlangen kann hat dem Kommunalverbande be favrik ibinnen 3 Tagen nach dem Abſchluß des Vertrags hiervon An Möbelfabri S zu

zeige zu erſtatten 3Die Vorſchriften im Abſ 1 Satz 1 2 gelten nicht für Webl C Haupimann 2 un
das zum Verbrauch im eigenen Haushalt oder der eigenen Wirt Kl Ulrichstr 36a u b zuſchaft beſtimmt iſt und für Mehl welches gemäß den Vorſchriften Weit über eder Bekanntmachung betreffend die Einfuhr von Getreide Hülſen S 00 Mustoer zimmer he

früchten Mehl v c e V n haGeſetzbl S 569 4 März 1916 Reichs Geſetzbl S 147 an die WZentralEintanfsgeſellſchaft m b H in Berlin zu liefern iſt 8 enthAt in vorzöglieher 4 vI erpo 9 en I srechstfarb Ausführung 4

8 3 rnserert man e Her v et weil e 18in re e r n s wMehl das der Anzeigepflicht nach 8 2 Abj 1 unterliegt iſt Gr S 0 k rt n J zeſcem Kommunalverband in deſſen Bezirk es ſich befindet auf mit 8 ukem Er olg e 4 J Zoebiseh Steinſtete 82 h an
Verlangen käuflich zu überlaſſen In ger S z samtlicher nErfolgt die Ueberlaſſung nicht freiwillig ſo kann das Eigen Familien Gacnriemten Kriegsschauplätze S v
tum zu De Tr T Der e e t der W e Er Kostet nur betwach S 14 der Bekann ung über die Errichtung von Preis S n lprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung vom 25 September S G G a e Die Beerdiguno es vor S 50 wi
915 Reichs Geſetzbl S 607 4 Rovember 1915 Reichs Geſetz S stgrbenso Fabrikbesitzers S e S derblatt S 723 zuſtändigen Behörde übertragen werden Das S S Herrn Carl Ehrenber I Zu veziehen in der TaEigentum geht über ſobald der Beſchluß dem Eigentümer oder S z 4 net am freusg oen 28 N I eschätftsstelle ſtä
dem Jnhaber des Gewahrſams zugeht e M nachm 3 Uhr von U a i Je der Kapelle des Staot m S Va84 gottesackers aus statt erDer Kommunalverband hat für das von ihm übernommene Die Loge zu den 3 Degen zeitNKehl einen angemeſſenen Uebernahmepreis zu zahlen der unter e m l dasn des von dem Verkäufer gezahſten Preiſes feſtzu
ſetzen iſt

Ueber Streitigkeiten die ſich aus der Anwendung der ss
4 Abſ 1 ergeben entſcheidet die im S 3 Abſ 2 bezeichnete Be

hörde endgültig s
Mit Gefängnis bis zu einem Jahre Und mit Geldſtrafe dis

zu zehntauſend Mark oder mit einer dieſer Strafen wird befſtraft
1 wer den Höchſtpreis S 1 Abſ 1 2 überſchreitet
2 wer einen anderen zum Abſchluß eines Vertrages auffordert

durch den der Höchſtpreis Nr überſchritten wird oder
ſich zum Abſchluß eines ſolchen Vertrags erbietet

3 wer die ihm nach S 2 obliegenden Anzeigen nicht innerhalb
der darin vorgeſchriebenen Friſt erſtattet oder wiſſentlich un
richtige oder unvollſtändige Angaben macht

RNeben der Strafe können die Vorräte an Mehl oder Brot
auf die ſich die Zuwiderhandlung bezieht eingezogen werden
ohne Unterſchied ob ſie dem Täter gehören oder nicht

8 6 3 2 3 vormittags it Uhr von der Kepelie des Södfriedhbofeslage Präſident des Kriegsernährungsamts dann Ausnahmen als Beſonderheit Gämaſchinen u i

t S T daneben auch einigeverwandte Artikel her
Dieſe Verordnung triit mit dem 29 Märs 1917 in Kraft
Berlin den 13 März 1917

Der Stellvertreter des Reichskanzlers
Dr Helfferich

Bekanntmachung
Um die Kenntnis der zur Wiederbelebung Ertrunkener ge

eigneten Maßregeln in möglichſt weiten Kreiſen zu verbreiten
hat der Vorſtand des Deutſchen Samaritervereins eine durch
Zeichnungen erläuterte Anweiſung sur Wiederbelebung an
ſcheinend Ertrunkener zuſammenſtellen und auf Blechtafeln
überdrucken laſſen Sie werden an Königliche Behörden unter
der Vorausſetzung foſtenlos abgegeben daß in den Beſtellungen
die unbedingt notwendige Anzahl angegeben wird und zugleich
die Ortſchaften oder Stellen namhaft gemacht werden für welche
ſie in Ausſicht genommen ſind an Private dagegen erfolgt die
Abgabe gegen Erſtattung des Selbſtkoſtenpreiſes

Die Tafeln können bei den nachſtehend genannten Behörden
beſtellt werden und zwar bei den Landratsämtern in Deliztſch
Eisleben Herzberg a Merſeburg Naumburg Querſurt
Wirtenberg ferner bei den Polizeiperwaltungen in Müblberg
Freyburg Laucha Nebra Belgern Dommitzſch Weißenfels Wit
tenberg und Pregſch

Merſebnreg den 7 März 1917
Der RegiernngsPräßdent

Anmeldung von Auslandsforderungen

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 16 Dezember
1916 R G Bl 1400 und der Ausſührungsvorſchriften vom
23 Februar 1917 R G BI S 183 ſind die auf Geld lautenden
Forderungen gegen das feindliche Ausland welche bereits vor

S Am Dienstag den 20 März nachmittags
S a Uhn entschliet sanft nach längerem Leidene e im Diekonissenhause unsere ſiebe Mutier

Fahrik landwirtſchaftl Maſchinen Scohwieger und Grossmutter Schwester Sehws

in bayriſcher Großſtadt

gerin und Tante

Frau Clara verw Schulze

tüchtigen techniſchen Direktor

geb Hoffenann

Das Werk beſchäftigt etwa 150 Arbeiter und ſtellt

Oſſene Stellen

im 71 Lebensjahre
Tiefbetrubt zelgen dies nur auf diesem Wege an

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 21 März 1917
Dis Beerdigung findet Sonnabend den 24 Merz

Die Erzeugniſſe ſind erſtklaſſig und gut eingeführt
Wirklich befähigten Bewerbern mit r ſelbſtſtänder

Anſtellung Leitung und Begaufſichtig aller Betriebsbeamten
bietet ſich Ausſicht auf eine einträgliche und geſicherte Lebensſtellung

Angebote mit Lebenslauf Bild Zeugnisabſchriften und Gehalts
I unter S 3425 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes
erbeten

Am 20 März verschied plötzlich und un
erwartet unsere liebe herzensgute Mutter
Schwieger und Grossmuiter

Frau verw Markseheider

Luise Kratz
geb Freyitag

im Aher von 73 Jahren
Halte Seebenerstrasse 6a
Trauerfeler und Elnsscherung findet Somsabentd

nachmitiags 4 Uhr auf dem Gertraudenfriedhof statt
Krenzspenden dankend abgelehnt

Suche für mein Strumpf und Wollwaren
Engros Geſchäft eine

erfahrene Buchhalterin
mit guten Zeugniſſen

H Schnee Nachfolger
Halle a Gr Steinſtraße 84

Fräulein
J der Kindergärtrin 1 e einen Kinderhort

Vorort Halle per 1 Mai geſucht
Angebote unt B T 1966 an Rudolf
Moſſe Halle

Wirtschafterin
für ſofort geſucht für frauenloſen Haus

ahren

Statt besonderer Anxelge
Heute morgen 9 Vhr entschlief ganz pfötzfich und ohne jeden

Kempf unsere herzensgute Mutter

Frau Ida Werner
Ausbruch des Krieges mit dem betreffenden Lande entſtanden mit 3 Kindern von 4 15ad e n Se oril 1917 bei der unterzeichneten Handels e r et geb Jeutschbein
ammer anzumeldenDie zur Anmeldung von Forderungen Vervflichteken wollen ſern Nah i ver u Ha e Saele den 24 März 1917
umgehend unter Angabe der feindlichen Staaten und beſetzten c S Encienstrasse 4
Gebiete für welche Forderungen beſtehen Meldebogen bei uns e Die ttefbeiräbten Hinierbiebenen

Martha und Gertrud Wernerbeſtellen Die näheren Beſtimmungen über die Anmeldung ſind Für ſofort oder 1 April wird
aus Richtlinien erſichtlich welche auf Wunſch in unſerem Bureau e vabgegeben werden Die Unterlaſſung vorgeſchriebener Anmel Ksö tn der e 3 24 d Mts nachmittags 3 Uhr von

dungen iſt ſtrafbar r gottesaokers aus eS alle den 21 März 1917 h Stein Kronzspondon Boordigunge Anetaſt Pietst
abernim Bllenhanshan Von Betſelosbeeochen baton wir absohen zu wenenDie Hanudelskammer

Stackvweor Roaediger ſee Cimbernſtr 32
B n



ſicherung die brahen And Viomarck der neben derM doh eben ialee a der den i beeren We ſein i er
Hienſt zog und Karl Marx 1867 für ſich gewinnen
wollte er ſeine ganze große Kraft in dieDur führung der Arbeiterverſi ng um den unteren
Klaſſen das Gefühl zu geben daß das neue Deutſche Reich
ger für ſie da ſei Die Maſſe des Volkes ſollte vom
le erfüllt werden ihr Wohl und Wehe hänge an der
Ex n des i ge

Und dieſes Ziel hat er erreicht Die ganze deutſche
Arbeite einſchließlich deh r Soztaldemokratie ſteht ſeit

nter der Reichsregierung diunteren und mitkleren kite werden von wefu e
verrſcht tug res agitur geht um dein ei genes Inter
eſſe Eine Volkseinigkeit iſt erreicht wie ſie nur in den
Höhepunkten i htri en Lebens eintritt Die oberen
Klaſſen haben ſchon in den erſten Tagen der Zeichnung begonnen ieſenpoſten von 40 Millionen Mark zu nen
Aber ebenſo wichtig iſt daß die mittleren und unteren
Klaſſen ihre Scherflein beitragen Und daher iſt es wohl
paſſend ſie daran zu erinnern was ſie vom Reiche haben

t unſeren deutſchen Krankenkaſſen ſind jetzt etwa
15 Millionen Perſonen verfichert in Irgeh find es etwa

sv in den rreigigten Staaten vielleicht 2 in unſerer
Unfallverficherung in iſt 25 Millionen in unſerer Jn
validenverſicherung 16 Millionen Fewen verſichert ir
können ſagen gute ärztliche Behandlung und Krankenhaus
pflege ſind der grohen Maſſe des deutſchen Volkes u
zuteil geworden Früher hatte es krankes Vieh eigentlich
beſſer als kranke Arbeiter Ein großer Teil unſeres Volkes
iſt von der Sorge befreit die Armenkaſſe in Anſpruch nehmenzu müſſen Jn den Hunderten und Tauſenden von Arbeiter
verſicherungsorganifationen wirken heute die Unternehmer
und ihre Beamten und die Arbeiter auf neutralem Boden
zuſammen ebenſo die die Unternehmer die
Aerzte und die Arbeiter Eine Verbeſſerung der Geſund
heitspflege und des Arbeiterwohnungsweſens ohnegleichen
hat ſich vollzogen die Einſicht unſerer Unternehmer in den
Wert einer geſunden kräftigen Arbeiterſchaft iſt heute
h Verſicherungsweſens ein ganz anderer als noch

Es ſind in der Tat Anbahnungen eines ſozialen Friedens
geſchaffen die man nicht hoch anſchlagen kann ſo großauch noch die ſozialen Gegenſä ſind Und darauf beruht

ein gut Teil unſeres heutigen Stärke ls unſerer Opfer
bereitſhaft im gonzen Volke All dieſe Fortſchritte wären
bedroht wenn der Krieg nicht günſtig für uns endete Das
wird auch bei der neuen Kriegsanleihe mitwirken ſie ſördern Ein klerner Vorfall in meiner Familie hat i dieſer
Tage in meiner Zuperſicht auf ihr Gelingen wunderbar ge
ſtärkt Jch hatte meinem kleinen 10fährigen Enkel 50 Mark
zu ſeinem Geburtstage geſandt Er antwortete mir der
Vater habe ihm die de Summe a und ſo könne
er e wieder wie das letzte Mal 100 Mark Kriegsanleihe
zeichnen

Wenn ſo die Zehnfährigen denken können wir getroſt
das Ergebnis abwarten

Vermiſchte Kriegsnachrichten

e Möwe Furcht in Japan
Die Frkf Ztg berichtet aus Stockholm Wie

wird hat der japaniſche Admiralſtab wegen des Erſcheinens
eines deutſchen Hilfskreugers im fernen r angeordnet
daß alle Fahrzeuge in den japaniſchen wüäſſern durch
Kriegsſchiffe begleitet werden ſollen Eine Baſis für deutſche
UVoote im fernen Oſten ſoll wie es weiter heißt feſtgeſtellt
worden ſein

Ernſte Unruhen in Mailand
Wien 21 März Die Neue Freie Preſſe meldet Noch

unbeſtätigte Berichte beſagen daß in Mailand ernſte Un
ruhen entſtanden ſind

Der polniſche Fahneneid
iſt vom Heeresausſchuß des vorläufigen Staatsrats in fol
gender Faſſung vorgeſchlagen worden

JIch ſchwöre zu Gott dem Allmächtigen und Allwiſſenden
Polen meinem Vaterlande und dem künftigen König von
Polen eventuelle Aenderung der polniſchen
als Soldat treu und ehrlich zu Lande und zu Waſſer an
jedem Orte und zu jeder Zeit zu dienen redliche Waffen
brüderſchaft den deutſchen öſterreichiſchungariſchen und ver
bündeten Heeren zu wahren dem von den Monarchen die
für die Unabhängigkeit des polniſchen Staates bürgen für
die Dauer des gegenwärtigen Krieges S Ober
befehlshaber ſowie allen meinen Vorgeſetzten gehorſam zu
ſein ihre Befehle und Vorſchriften genau auszuführen und
immer und überall mich ſo zu verhalten da ich als ehr
licher und ohne Widerſpruch meine Pflicht erfüllender Sol
dat leben und ſterben kann

Von ihren eigenen Landsleuten getötet oder
verwundet

Die Zahl der bei feindlichen Artillerie oder Fliegeran
griffen getöteten und verwundeten Einwohner der beſetzten
Hebiete in Frankreich und Belgien hat ſich im Monat Fe
bruar 1917 um 8ä erhöht Es wurden getötet 9 Män
ner 9 Frauen und 20 Kinder und verwundet 16 Männer
18 Frauen und 12 Kinder Nach den Zuſammenſtellungen

eldet

der
1915 alſo innerhalb der letzten 18 Monate negeſamt 2654
friedliche franzöſiſche und belgiſche Einwohner in den von uns
beſetzten Gebieten Frankreichs und Belgiens Opfer der Ge
ſchoſſe ihrer eigenen Landsleute geworden

Unſere erfolgreichften Jagd
flieger

Eine große Anzahl unſerer hervorragendſten Jagdflieger
bereits für das Paterland ihr junges Leben hingegeben

echs von ihnen ſind mit der höchſten Ordensauszeichnung
gmüet mit dem Pour le mérite auf der Bruſt nach
jeißemLuftkampfinden Tod gegangen Ein leuch
tendes Vorbild ihren Nachfolgern und ein Anſporn zu gleich
hohen Leiſtungen

Jn der nachfolgenden Liſte die nach amtlichen Quellen
zuſammengeſtellt iſt ſtehen neue junge Helden die
raſch dem Siegeslauf Boelckes folgen Der Gegner hat
Boelcke in der Luft kennen und bewundern gelernt die Be
kanntſchaft mit ſeinen ſchneidigen jungen Kameraden iſt ihm
ſicher nicht weniger eindrucksvoll

Wie die letzten Heeresberichte im März bekannt geben
haben n Jagdflieger dem kühnen Gegner wieder l
reiche Luftgefechte geliefert die ihm ſicher unvergeßlich blei
ben werden

Die heutige Liſte bringt die deutſchen Fliegeroffiziere und
eunteroffiziere die bis zum 1 März vier feindliche Flug

zeuge und mehr abgeſchoſſen haben

Hauptm Boelcke 40Ltn Frhr v Richthofen 21
Ltn Wintgens 18Oberltn Jmmelmann 15

Ltn r 14Ltn Hoehndorf 12Ltn d R Boehme 12
je 11 Oberltn Kirmaier Ltn Baldanus Ltn v Keu

dell Ltn Voß
je 10 Oberltn Buddecke Oberltn Berr Ltn Mulzer
je 9 Ltn Leffers Lin Doſſenbach
je 8 Oberltn Berthold Oberltn Frhr v Althaus

Oberltn Hans Schilling Ltn Parſchau Ltn d R Pfeiffer
Ltn Bernert Ltn v Bülow

z Ltn d R Theiller Offiz Stellv Hans Müller Vi
zefeldw Manſchott

je 6 Oberltn e Ltn Höhne Ltn König Ltn Jmel
mann Offiz Stellv Götſch

e 5 Hauptm Zander Lin Fahlbuſch Ltn Roſen
crantz Ltn d R Haber Ltn Brauneck Offiz Stellv Rei
mann ff Offiz Stellv Max Müller Offiz Stellv Ullmer

je 4 Obertln Gerlich Oberltn Schauer Ltn d R Rei
mann Ltn abe Ltn Arntzen Ltn d R Mohr Offiz
Stellv Kosmahl Vizefeldw Kreß Fw Bonga

Seit dem 1 März ſind im Heeresbericht zahlreiche weitere
länzende Erfolge unſerer Flieger beſonders an der Weſtſent erwähnt worden ſo hat u a Ltn Frhr v Richthofen

len ſein 28 Ltn Baldamus ſein 15 Flugzeug abge
hoſſen

Deutſches Reich

Der Reichskanzler in Homburg
c B Verlin 21 März Das B meldet Reichs

kanzler von Bethmann Hollweg ilt heute vormittag von
Berlin kommend in Frankfurt a M eingetroffen und nach
kurzem Aufenthalt nach Bad Homburg weitergereiſt

Die Eiſenbahnen und der Krieg
r der Ausſchußberatung des preußiſchen Eiſenbahn

anleihegeſetzes wurde mitgeteilt daß zur Beſchaffüng von
Betriebsmitteln 489,3 Millionen Mark ausgegeben werden
ſollen 1850 Lokomotiven 2150 Perſonen ünd 38 774 Ge
äck und Güterwagen ſind neu zu beſchaffen Der Unter
taatsſekretär teilte mit daß aus den Mitteln von 1913/14
piele Wagenlieferungen erſt 1915 ausgeführt wurden Die
Ausrangierungen der Lokomotiven erſolgen jetzt ſparſamer
Die Preisſteigerungen für das Wagenmaterial betragen bei
den Lokomotiven 25 Proz ber den Wagen mehr als 40 Proz
und ſind in weiterer Erhöhung begriffen Das Reich ſchieße
ür die Abnutzung des Fuhrparks nichts zu durch Zahlung
es Militärtarifs r alle Transporte iſt es weiteren Ver

pflichtungen enthoben Man will jetzt möglichſt viel hoch
tragfähige Wagen bis zu 20 Tonnen beſchaffen Ein Konſer
vativer wünſcht daß die 60 Millionen die erſt 1918 für imJahre 1917 eliefer e Wagen ausgezahlt werden ſollen der
In uſtrie früher zugänglich gemacht werden ſonders
müſſe auf den guten Zuſtand der im Ausland befindlichen
Wagen geachtet werden Dem ſtimmt der Unterſtaatsſekretär
u den Fabriken werde vom Tage der Ablieferung der

gen an der Betrag voll verzinſt Der Berichterſtatter
wies in ſeinem Schlußwort darauf hin daß die Lokomotivp
fabriken o etwa 600 Maſchinen mehr e können als
e h ind Es müßten ſo viel Aufträge vergeben
werden gls die Fabriken nur irgend leiſten können

Berlin 20 März Die verſtärkte Staatshaushaltskom
miſſion des Abgeordnetenhauſes genehmigte den Entwurf
eines Eiſenbahnanleihegeſetzes wodurch 312 656 000 Mk an
gefordert werden Hiervon entfallen auf Beſchaffung von

tte des Ardennes ſind nunmehr September

Büssing
Braunschwei

Motor as wagen
und Lasfzoge

Frdryeugen ſär die beſte enden 288 900 o08
ark und zur weiteren Förderung des von Klein

bahnen 2 Millionen Mar

Die Finanzpolitik der Reichsbank
Berlin 21 März Jn einer Rede in der Handelskammer

z Berlin teilte der Reichsbankpräſident Exzellenz Haven
tein noch mit es dürfe mit Sicherheit angenommen werden
daß die Darlehnskaſſen noch eine ganze Reihe von Jahren
etwa vier oder fünf bleiben und daß ſie es ſich werden ange
legen ſein laſſen gerade denjenigen die dort Darlehen ent
nommen haben um ihre Kriegsanleihezeichnu ig allmählich

utragen die Abtragung auch nach dem Frieden durch maß
volle Zinsſütze zu erleichtern Fernet führte Exzellenz Haven

ſtein noch aus riegsanr h daß ſtarke Beträge von
leihen in den erſten Friedensjahren an den Markt ftrömen
würden um wieder zu Geld uid Betriebskapital zu werden
hätten die verantwortlichen Jnſtanzen bereits ganz beſtimmehs
Maßnahmen ins Auge gefaßt durch Aufnahme auch eines
großen Andrangs ſolcher Wertpapiere zu verhüten daß ein
Kursſturz herbeigeführt werde der dem inneren Werte der
Anleihe widerſpräche und dem Verläufer aber auch der

e und Finanzkraft des Reiches ſchwere Verluſte bringen
würde

Die ſofortige Vorlage einer preußiſchen Wahlrechtsreform
auf demokratiſcher Grundlage fordert der ſozialdemokratiſche

eidemann von dem Reichskanzler unter Hinweis
auf die Vorgänge in Rußland die er bereits für völlig geklärt betrat und die nach ſeiner w einen völligen
Sieg der Demokratie mit ſich führen Er ſchreibt u a

Herr v Bethmann Hollweg will die PreußenKur erſt
nach dem t beginnen Für die Zeit nach dem Weg
waren auch in Rußland allerlei Reformen in Ausſicht geſtellt
worden Den Ruſſen aber dauerte der Krieg zu langeé und
je ärger der Hunger ſie bedrückte um ſo unerträglicher ſchien
ihnen die Verzögerung Sie ſagten ſich wohl wenn ſchon
nicht Brot und Kartoffeln für alle z beſchaffen ſind was
inder uns daran allen wenigſtens gleiches Recht zu geben
Ind ſo kam denn der 11 rz ſodann der Verzicht des

Zaren und ſo kam die Demokrätie Waxum auf morgen
verſchiebon was abſolut notwendig und als eine der drin
gendſten Staatsaufgaben vor vielen Jahren ſchon vom König
ſelbſt bezeichnet worden iſt wenn es heute ſchon geſchehen
kann Man ſagt daß Schwierigkeiten zu überwinden ſeien
Jawohl es liegen Strohhalme im Wege und ein Zwirnfaden iſt über die Prinz AlbrechtStraße gefpannt Aver
was für Schwierigkeiten muß das Volk jetzt überwinden
Millionen ſehen Tag für Tag entſchloſſen dem Tod entgegen
für ein neues Vaterland des gleichen Rechts Und Millionen
und Abermillionen ertragen daheim die größten Entbeh
rungen und mehr ſie werden immer lauter fragen für
was für das Preußen der Weſtarp und Heydebrand

Es iſt jetzt Zeit zum entſchloſſenen Handeln Die
Schwierigkeiten die n n könnten wenn die Regierung
jetzt das Reichstagswahlrecht z Preußen verlangt wiegen
ederleicht im Vergleich mit den Schwierigkeiten die ent
tehen können wenn ſie eine ſolche Vorlage nicht einbringt
Die Parlamentarier und die Parteien die jetzt im Landtag Nein zu ſagen wagten wenn die Regierung das gleiche
Wahlrecht energiſch fordert wären im Handumdrehen er
ledigt Man muß alſo nur ernſthaft wollen jetzt wollen
Jm Abgeordnetenhauſe iſt die Reform in kurzer Zeit durch
zuſetzen Hat jemand Angſt vor den Herrenhäuslern in erner
Zeit in der wir einen Kampf auf Leben und Tod mit nahezu
der ganzen Welt entſchloſſen kämpfen Die Jeiten ſind
ernſt und das gleiche PreußenWahlrecht iſt reif Der bir
kanzler ſollte keinen Tag weiter zögern Das preußiſch
Volk und die anderen deutſchen Bundesſtaaten werden wie
ein Mann an ſeiner Seite ſtehen wenn er entſchloſſen handelt

Letzte Depeſchen
Flußkanonenboot Tſingtan von ſeiner Mann

ſchaft geſprenWTB ongkong 21 Gier
Kononenboot nngten wurde geſprengt und iſt n

untergegangen

2 engliſche Minenſucher nken
WTB London 21 März Die Admiralität meldet

Zwei Minenſucher ſtießen auf Minen und find geſunken Jn
z Falle kein Opfer im zweiten Falle ſind 14 Mann er
trunken

Halliſche ertervericht

r n mend Ah abends 7 Uhr morgen

Baxrometer Millimeter 1448 I46 1

u et e e z33 u 5e a esen der P e3atur ab 21 Man 96 CMinimum in der Racht vom 21 Mänz zum 22 März 34 C
Niederſchiäge am 22 März J Uhr morgens 0 men

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dych
r den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
ugen Brinkmann Feuilleton UÜnterhaltungsblatt Ver

miſchtes uſw Hans Natonek für Mußkkritik Sieg
a Dyck Letzte Nachrichten Hans Ratonek für den
nseigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sämtlich in Halle



Walhalla Thenter
Anlang s Vhr

BIaue heimder Meister des Rölner Humors
Fine Leutnantswohnung

Nur noch einige Tage
Tageskasse 10 und 46 Uhr

u

Freiteg den 23 März 1917
Anl 7 Vhr Ende vor 10 Uhr

Brüderiein fein
Altwiener Singspiel von

Leo Fall
Hierauf

Dio Puppenfee
Ballett Pantomime v Jos Baver

Sonnabend Carmen
III

nimmt

Optisches Spertsl institut

Poststrasse 9/10
Gegr 1816 Telel 2916

Schönster Schmrot

f Veranda Balkon Fenſterbret
ter uſw ſind unſtreitig m weltbekanntenu höherePrivatProf Zanders Ka nenHalle a Friedrichatrasse 24 Telephon 2686 franko ard Schnell

Schreibmaſchine
Kleine lassen von Sexts dis einschliesslich Untersekunda Vor a e

bereitung zum Einj Freiwilligen Examen Arbeitsstunden unter Aufcht Beginn am 17 Apri a j Proopert e et i e
2 Gut erhaltener

e z e S nenlte Promenade Ia d heigziger Straße v

fernspr 5738 Fernspr 1224 e Mbeitsſchemele S e m nen mrnennmnttteneemmnmarinnmmm S
und eine müttlere Stufenleilter zus ee blbenhatastrophe Weldema Psilander et

S

Bergwerksroman in 4 Aktenvon Heinz Carl Heiland G S bwf S S Ge hen If N Wewplsiu e
im Hotel Elatt Berlin Leipziger

e e Oie Aufnahmen unter Tag sind ehe dar Se T An
I 700 Meter umer des Erde in einer Marie Baunack aus Plauengrossen Esenzeche gemacht Verechtgte AuftauferinVortakrung 10 700 930 Salonſügel

Pro Käse hoch
Reizendes Lustspiel

In der her KnöppeohenV w 24 WS

2 St S

W n
et

e
S

r Aufnahmen

Geſchäſtsſtele d Zig

Spannendes Drama e h
Vortanrnns 30 S 40 S

kin T gut J
Erstklassiges Lustspiel

jgebraucht jedoch noch gut erhalten

zu kaufen gefncht
und des Alters unter V S 1965 an
Rudolf Moſſe Halle

In der Hauptrolle den Lemisehtes
Herbert Paulmülfer

Vorführung 30 40 50 J e Kranke
z ClaebonsteinI im beiden Thestern

2 Die neuesten Kriegsberichte

Der feldgraue Pfennig
Ein reizendes Filmspiel

o janriger Ertoigt
Zur Hautpflege entfernt

ilienmiloh
alle

e ULUareinheiten
der Haut ver

leiht ihr ein
h iusgendlick

frisches Hus
t sehenund beseitigt

Gesichistfalten

Kunzeln Sommersprossen
Röten und graue Haeut
à Flasche M bei

e h a ev e S i o
r
p

W

Oscar Ballin sen n AnPartf Leipzigerstrasse 9 265

Rucksacke
mit und ohne Bezugsſcheingut und preiswert im Spegtalgeſchäft

Max Löschke
Alter Markt 3

e

S

S

V 17
Nachdem die

mine Aer Pir ſyrn u
für den Stagtkrels Halle

e in Tätigkeit getreten ist hat sie die Arbeit im Dienste des Vater
S landes begonnen und wir richten an die Besitzenden unter unseren

Mitbüärgern von Staät und Land die eindringliche Bitte

Senet Eure Schränke nagia
und gebt die getragenen Kleidungsstücke Wäsche und Schuhwaren
jär Herren Damen und Kinder an uns ab

Helft unseren Verwundeten
Zlehusg 16 29 Apeli 1917

Kore

17851 Geldgewinne bar ohne Abeug A

vers ageh unter Nachn
lore d 330nie neuen Waren müssen gesſreckt werden Emil Stſior Sanhaus

z m 80unà es gilt auch den Minderbemättelten ägreh Lieferung Hitte rrehtzettige Bertalang
billiger KleidangestSeko öber die schwere Kriegezeit hinweg zu rS helfen Wir helfen an dieser Aufgabe und älenen dem Gemeinwohl Eine Kleiderschau
denn wir ardeiten ohne Gewinn man helfe also auch oos a er

z heuder ReichheltigkeiBei entsprechend guter Verwendbarkeit der abgegebenen n e
80 Pf Die Favorit Schnitte

ermöglichen das preiswerte
Nochschneidern

W F rGr Vrichstr s

echte Schweden
lenervoitszünänölzer
e Arnsdoef t S

Stioke wird Bezugsehein ausgestellt tür veue Ware
en

GSesechäftszeit 1 und 6 Vhr
J Annahmestelle der Kleider Verwertung

für den Stadtkreis Halle

billig zu verkaufen Zu erfragen in der S

Apollo Theater

x revtera
in seinem vornehmsten und besten Schlager

Der
lustige Witwer

Das neue elegante

Freſtag den 30 März 1077

Letzter
Har tstein LIIII

Thalia SäleMontag den 26 März abends Uhr

KonzertMitwirkende
Kapellmeister und Pianist Hermann Ritzau Hannover
Opernsängerin Marla Lambach Hannover
Konzertmeister Otto Schwenäler Cellist Holle a S

Liecer von Grieg Reger Strauss

Blüthner Steinway od Bechſtein

NAngellvte mit Preis Angabe der Größe

4 Se

a 3
c c

d

e nea e icr J7 e

3

Plätze M K 10 10 05

Ein Posten
etwas zurückgesetzter aber noch gut erhalteneremndzllſferfer Stahblech Bessel

zum Preise von Alk 15 und billiger hat
abzugeben

Maschinon Abteilung
der Thüringer am tgenossensehaft

b Kiaenach Thör Canejtdrig n

J Krabben in Gelee

n

646 Vermietungen S

Große Alrichſtraße 58
empfiehlt als ſehr preiswert

1 Doſe Sardinen in Oel 41 Doſe Sardinen in Bonillon 455 v

Sardinen in Bouillon Doſe 275 Pa
Sruediſche Fiſchklöſe 2 Pfd Doſe 575 Pfg

1 Pfd Doſe 250 Pf
Pfd Hoſo 120 ve in Sels

Die Vorzüge
unserer Schul Tornister

solide haltbare Qualität u mässiger Preis vchern
uus dauernden Erfolg Alljährlich ein der
Umsatz weil sich haltbare Ware selbst am
besten empfiehlt Schul Tornister für Knaben
und Mädchen in grosser Auswahl von den

billigsten bis zu den feinsten

C F Ritter
tielle Leipzigerstrasse 90

Miqlied des Robatt Spar Vereins

In weinen Hauſe Große Steinſtraße 74
ſtnd in der II Etage 3 Zimmer mit Zubehör als

Geschäftsrämme
paßend für Rechtsanwalt oder A t per ſofort oder ſpäter zu vermigen

Carl Steckner Große Steinſtraße 7 II

e
Geſucht zum 1 Oktober

Za vermieten ſofort oder ſpäter herrschaftlicheJ Leipzigerstr n ohnuunm

S t hmee h le e Se
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